
Harald JAHREIS (KV Bayreuth) 
Last but not least kommen wir nun zu einer Persönlichkeit, die auch ungeheuer viel für ihren 
Klub geleistet hat und durch seine Leistungen als Jugendtrainer viele Rohdiamanten des 
Kegelsports auf ihren Weg in die Mitte der Keglerinnen und Kegler geführt hat – so übrigens 
auch mich. 
Als er geboren wurde, war Konrad Adenauer sehr frisch der Regent unseres Landes und 
durch das Wunder von Bern stieg Deutschland in den höchsten Fußballhimmel auf. Apropos 
Fußball, diesem ist er als Fan der Oldstodt ebenso verschrieben wie unserem schönen 
Kegelsport. Die Bayreuther Festspiele eröffnet in seinem Geburtsjahr mit dem Tannhäuser 
und das Wirtschaftswunder in Deutschland begann zu wirken. Zumindest ist ein Bezug zu 
seiner Geburt nicht von der Hand zu weisen. 
Neben dem Kegeln und seiner beruflichen Tätigkeit als Chef des Bayreuther Bahnhofes – 
übrigens damals waren die Züge noch alle pünktlich – verschrieb und verschreibt er sich 
unserer aller Sicherheit. Als Reservist war er lange Zeit der Leiter der Zivilmilitärischen 
Zusammenarbeit an der Regierung von Oberfranken. Aufgaben, die in diesen Tagen immer 
mehr an Bedeutung gewinnen. 
Dem Kegelsport ist er heute noch treu, allerdings hat er seine Trainertätigkeiten mittlerweile 
in den Turnsport verlagert, ist dort aber mit seiner Frau nicht weniger erfolgreich. Ihm ist es 
schon längst klar, dass wir von ihm reden, nun sollen es aber alle wissen. 
 
Wir ehren heute für sein langjähriges Wirken und seine Verdienste um den Kegelsport 
Harald Jahreis vom KV Bayreuth. 
 
Lieber Harald, wie schon ausgeführt hast du durch deine ausgezeichneten Trainerfähigkeiten 
viele Rohdiamanten zum Glänzen gebracht, hast sie gefördert und gefordert. Auch war dir 
immer klar, dass bei deinem Heimatklub – dem ESV Bayreuth, dem du, genauso wie dem 
Verein Bayreuther Sportkegler e. V. seit 1970 angehörst – die Zukunft von ausgeformten 
Diamanten nicht sein kann, da im Erwachsenenbereich die höherklassigen Mannschaften 
fehlten. Doch auch nach dem Weggang vieler durch dich geformter Sportlerinnen und 
Sportler bist du jedem immer treu verbunden geblieben. 
Neben der sportlichen Ausbildung hast du die jungen Menschen, die in deiner Obhut waren 
neben dem Rüstzeug für den Sport auch eine große Portion Rüstzeug für das Leben 
mitgegeben. Denn Zeit war genug, als wir damals mit teilweise bis zu 20 Jugendlichen ein 
Jugendtraining über zwei Bahnen zu absolvieren hatten. 
 
Ich bin Dir noch heute sehr dankbar, dass ich damals meine ersten Schritte in der 
professionellen Keglerwelt mit Dir gehen durfte. Nachdem von 2 bis 9 mein Opa die 
Verantwortung trug, hast Du diese dann vor rund dreißig Jahren bei mir übernommen. 
Doch weg vom persönlichen, hin zu den reinen Zahlen, denn auch diese sind beachtlich: Du 
warst von 1990 bis 2001 Jugendwart des ESV Bayreuth, von 2004 bis 2010 Vorsitzender 
eben dieses Klubs und seit 2013 dessen Ehrenvorsitzender. Für deine Verdienste um das 
Ehrenamt in jeglicher Hinsicht (im Sport und auch in der zivilmilitärischen Zusammenarbeit) 
wurde dir 2010 das Ehrenzeichen für Verdienste im Ehrenamt durch den Bayerischen 
Ministerpräsidenten überreicht. 
Heute fügen wir dem noch eine Auszeichnung des Verbandes an und ich freue mich, dass 
ich diese heute – als meine letzte Ehrung, die ich in diesem Amt als Bezirksvorsitzender 
ausführen darf – die übergeben kann. 
 
Herzlichen Dank für deinen Einsatz und dein Wirken zum Wohle unseres schönen 
Kegelsportes! Wir ehren Harald JAHRES mit der Ehrennadel in Silber des BSKV. 


